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Satzklax!	
	

Gramma+kprogramm	für	die		
deutsche	Sprache	

	

www.satzklax.at	
	

Gabriele	Schneider,	Alois	Stritzinger	&	Erna	Szabo	
	

Eine	neue	Sprache	zu	erlernen	ist	immer	eine	
Herausforderung.	Wenn	einem	dabei	keine	
SchriEkenntnis	zur	Verfügung	steht,	wird	diese	
Herausforderung	noch	um	Vieles	schwieriger.		
 
Diese		Situa+on	betriI	Kinder,	aber	auch	Erwachsene,	
die	nicht	oder	in	einem	anderen	SchriEsystem	
alphabe+siert	sind.		
	

Wir	glauben,	dass	hier	die	Computertechnologie	
Unterstützung	leisten	kann,	mit	unserem	Programm	
„Satzklax“	speziell	beim	Erlernen	der	deutschen	
Gramma+k.		

Satzklax	ist	ein	Übungsprogramm	für	die	Grundlagen	
der	deutschen	Gramma+k.	Es	richtet	sich	an	
Menschen	mit	nichtdeutscher	MuTersprache,		aber	
auch	an	deutsch	sprechende	Kinder	mit	
Sprachentwicklungsverzögerungen.	
	
Satzklax	verbindet	gesprochene	Wörter	und	Sätze	mit	
Zeichnungen,	d.h.	das	Lernen	wird	visuell	unterstützt,	
ohne	dass	man	bereits	SchriEkenntnis	benö+gt.	Es	
beginnt	mit	einfachen,	kurzen	Sätzen.		

Ziel	der	Übungen	ist	es,	Sätze	zu	bauen.	Man	zieht	die	
gewünschten	Bildkarten	in	den	Satzbaurahmen	unten	
und	hört	sich	dann	das	Ergebnis	an.	
	

Der		Satz	wird	segmen+ert	in	einzelne	Wörter	
dargestellt:	ein	Wort	-	ein	Bildbaustein.	Für	die	Ar+kel	
werden	Symbole	verwendet,	wie	sie	in	vielen	
Lehrwerken	üblich	sind.	Die	Hintergrundfarben	
symbolisieren		die	Satzglieder:	blau	für	das	Subjekt,	rot	
für	das	Prädikat,	grün	für	das	Objekt.	
	

Man	kann	sich	die	Wörter	immer	auch	einzeln	anhören	
und	man	kann	bereits	gebaute	Sätze	beliebig	
verändern.	
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Symbole	geben	Rückmeldung	über	die	Rich+gkeit	eines	
Satzes	bzw.	auch	über	die	Art	eines	Fehlers.	Man	kann	
Fehler	wieder	+lgen	und	sich	Klaxis	erarbeiten.	Aufge-
nommen	sind	ausschließlich	korrekte	Sätze.	
	
Die	SchriE	unter	den	Bildern	kann	man	nutzen,	muss		
es	aber	nicht	unbedingt.		Die	Personalform	der	Verben	
passt	sich	automa+sch	an,	das	„Hereinsausen“	der	
Endung	soll	darauf	aufmerksam	machen,	dass	sich	am	
Wortende	etwas	verändert.		

Es	gibt	zwei	Spielformen.	Im	Standardmodus	baut	man	
selber	nach	eigenem	Ermessen	drauf	los,	und	hört	sich	
danach	das	Ergebnis	an.	Oder	man	lässt	sich	vom	
Programm	einen	Satz	vorsagen	und	baut	ihn	dann	
nach	dieser	Vorgabe	nach.	

Satzklax	enthält	keine	kommunika+ven	Aspekte,	aber	
es	bietet	eine	ruhige	Übungssitua+on,	in	der	man	sich	
in	die	Sprache	einhören	und	mit	ihren		gramma+-
kalischen	Grundlagen	auseinandersetzen	kann.	
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Die	Übungen	benö+gen	nur	anfangs		eine	kurze	
Erklärung,	danach	kann	man	Satzklax	selbständig	
anwenden.	Indem	es	schriEfrei,	selbstkontrollierend	
und	weitgehend	auch	selbsterklärend	funk+oniert,		
kann	Gramma+k	von	Anfang	an	in	den	Spracherwerb	
miteinbezogen	werden.	Das		sogenannte	Infini+v-
Deutsch	(z.B.	„ich	arbeiten“)	soll	sich	erst	gar	nicht	
festsetzen.		
	

Wir	sind	ein	kleines	Team	aus	drei	Personen	und	
haben	Satzklax		in	Priva+ni+a+ve	entwickelt.	Das	
Programm	bietet	derzeit	28	Übungen	mit	insgesamt	
ca.	1800	Sätzen.	Es	kann	im	Internet	kostenfrei	ge-
nützt	werden,	man	benö+gt	auch	keine	Registrierung.	
	
Zusätzlich	gibt	es	eine	Offline-Version,		sowie	ein	
Satzbau&Memory	Spiel	bzw.	Bildtafeln.	Die	Info	
darüber	findet	sich	auf	unserer	Homepage.	
	

Im	Frühjahr	durEen	wir	uns	über	den	Lörnie-Award	
des	Bundesministeriums	für	Bildung	und	Frauen	
freuen,	miTlerweile	sind	wir	in	das	SPIN-Netzwerk	
(Spracheninnova+onsnetzwerk)	aufgenommen.		
	

Zusammenfassend:	Satzklax	beschäEigt	sich	
ausschließlich	mit	der	Gramma+k.	Andere	Bereiche	
des	Deutsch-Lernens	benö+gen	einen	anderen		
Rahmen.	Satzklax	kann	und	will	keinen	Kurs	ersetzen,	
aber	sehr	gerne	unterstützen.	Wir	freuen	uns,	wenn	
wir	einen	Beitrag	dazu	leisten	können,	den	Weg	zur	
deutschen	Sprache	zu	erleichtern	und	zu	verkürzen!		

 
 
 

Kontakt	
	

Verein	zur	Förderung	von	Sprachkompetenz	
Donatusgasse	3		
A	-	4040	Linz	

	
mail@satzklax.at	
www.satzklax.at	


